
Begriffsdefinitionen in der Stochastik 
 

Zufallsexperiment 

Ein Zufallsexperiment ist ein 
Experiment (Versuch), bei dem 
zwar prinzipiell die möglichen 
Ergebnisse bekannt sind, aber 
man weiß nicht, welches der 
Ergebnisse bei  Durchführung 
des Experimentes wirklich 
eintritt, da genau das vom Zufall 
abhängig ist. 

z.B. Werfen einer Münze / eines 
Würfels oder Ziehen von Kugeln 
aus einer Urne 

Ergebnis 
Ergebnisraum Ω 

(Omega) 
 

Das Ergebnis ist das, was bei 
einem Zufallsexperiment 
passieren kann. Alle Ergebnisse, 
die aufgrund der Struktur des 
Zufallsexperimentes möglich 
sind,  werden im Ergebnisraum 
Ω (Omega) zusammengefasst. 

   

Ereignis 
Ereignisraum E  

Die Aufgabenstellung definiert, 
welche Ergebnisse auch 
Ereignis sind bzw. zum Ereignis 
gehören. Alle Ereignisse werden 
im  Ereignisraum E 
zusammengefasst. 

 1E  
 

oder 
 

 A  

Wahrscheinlichkeit 

Von einem Ereignis A kann 
man die Wahrscheinlichkeit 
P(A) berechnen, wobei gilt: 

10  P  und %100%0  P  
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Laplace-
Wahrscheinlichkeit 

Sind alle möglichen Ergebnisse, 
die bei einem Zufallsexperiment 
eintreten können, gleich 
wahrscheinlich, so spricht man 
von einem Laplace-Experiment 

Laplace:   Glücksrad mit 
gleich großen Feldern oder Werfen 
einer Münze bzw. eines Würfels  

Kein Laplace: Glücksrad 
mit unterschiedlich großen Feldern  

 
 

   

 















 aumes Ergebnisrdesit  Mächtigke

A aumes Ereignisrdesit  Mächtigke

te)der Elemen (Anzahlit  Mächtigke

 Ebzw. A  Ereignis,

A  Ereignisomlichkeit vWahrschein 

lichkeitWahrschein 

e) Ergebniss(alleOmega  aum Ergebnisr

11

A

EA

AP

P

 

 

 


